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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1890 Spalt II : TV 1879 Hilpoltstein IX 
Freitag, 16.12.2022, 19:30 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den TSV 1890 Spalt 
II

Als Hans Waldmüller sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TV 1879 Hilpoltstein IX besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TV 1879 Hilpoltstein IX meist auf verlorenem Posten, denn nur
13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Fiegel
und Eckerlein, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Meyer / Fiegel
und Beringer / Waldmüller, die Meyer / Fiegel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Eckerlein / Müller konnten im Spiel gegen Raum / Johanni einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sandra Johanni wurden am Nachbartisch Martin
Meyer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim nachfolgenden 11:7, 11:4, 11:3 gegen Gerhard
Raum fand Bernd Eckerlein wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Roland Fiegel hatte im Match gegen Hans Waldmüller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Roland Müller wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernd Beringer
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin Meyer den Gastspieler Gerhard Raum in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg war
der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Sandra Johanni
zunächst nicht gut aus, so gewann Bernd Eckerlein im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Zwischenzeitlich musste Roland Fiegel zwar einen Satz weggeben, fuhr danach
sein Spiel gegen Bernd Beringer aber dennoch sicher mit 13:11, 11:4, 10:12, 11:4 ein. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Nach gewonnenem ersten Satz gab Roland
Müller das Spiel gegen Hans Waldmüller noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 9:11, 8:11.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1890 Spalt II am 20.12.2022 gegen den 1. FC Schwand
IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.01.2023
gegen die TSG 08 Roth e.V. III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1890 Spalt II

Doppel: Meyer / Fiegel 1:0, Eckerlein / Müller 1:0 
Einzel: M. Meyer 1:1, B. Eckerlein 2:0, R. Fiegel 2:0, R. Müller 1:1 
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 TV 1879 Hilpoltstein IX
Doppel: Beringer / Waldmüller 0:1, Raum / Johanni 0:1 
Einzel: G. Raum 0:2, S. Johanni 1:1, B. Beringer 0:2, H. Waldmüller 1:1


